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1. BEVOR SIE BEGINNEN

Die nachfolgenden Symbole dienen zur besseren Orientierung und kommen in dieser Bedienungsanleitung vor. In der nachfolgenden 
Tabelle sind die Symbole und deren Bedeutung beschrieben.

Bevor Sie mit der Installation der Anlage beginnen, lesen Sie bitte gründlich den Absatz über den sicheren 
Betrieb der Anlage durch. Hier finden Sie eine vollständige Anleitung, wie dieses Produkt sicher und ordnungs-
gemäß zu nutzen ist.

Symbol Bedeutung

VORSICHT!

BEACHTEN SIE BITTE!

DAS WERDEN SIE BENÖTIGEN

TECHNISCHE INFORMATIONEN

Warnung oder Hinweis

Wichtige Hinweise

Praktische Tipps und Informationen

Verweis auf einen anderen Teil / Absatz 
der Anleitung

Detaillierte technische Informationen

In dieser Anleitung finden Sie Anweisungen zur ordnungsgemäßen Installation der Wärmerückgewinnungsanlage. Bevor Sie mit 
der Wärmerückgewinnungsanlage-Installation beginnen, lesen Sie bitte diese Anleitung gründlich durch. Der Hersteller behält 
sich das Recht auf Änderungen der technischen Dokumentation vor, ohne vorher darauf hinzuweisen. Bewahren Sie die Anleitung 
für den Fall einer weiteren Verwendung sorgfältig auf. Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Produkts.

Konformitätserklärung 
Das Produkt wurde entworfen, hergestellt, auf den Markt eingeführt, erfüllt alle erforderlichen Bestimmungen und ist in Überein-
stimmung mit den Anforderungen der Richtlinien des Europäischen Parlaments und Rats einschließlich der Abänderungsvorschlä-
ge, in die es eingestuft wurde. Unter den Bedingungen der üblichen und in der Bedienungsanleitung bestimmten Verwendung 
und Installation ist es sicher.  Bei der Beurteilung wurden harmonisierte europäische Normen angewendet, die in der entsprechen-
den EG-Konformitätserklärung (CE-Kennzeichnung) aufgeführt sind. Die aktuelle und vollständige Version der EG-Konformitäts-
erklärung finden Sie unter www.2vv.cz.
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     BEACHTEN SIE BITTE!

•	 Sofern die Einheit bei einer Temperatur unter 0 °C transpor-
tiert wurde, muss die Einheit mindestens für 2 Stunden, ohne 
diese einzuschalten, ruhen gelassen werden, damit sich die 
Temperatur im Inneren der Einheit an die Umgebungstempe-
ratur anpasst.

2. AUSPACKEN

ÜBERPRÜFEN SIE DAS GELIEFERTE PRO-
DUKT

    BEACHTEN SIE BITTE!

•	 Packen Sie sofort nach der Lieferung das Produkt aus und prü-
fen Sie, ob es nicht beschädigt ist. Informieren Sie im Falle ei-
ner Beschädigung das Transportunternehmen und schreiben 
Sie mit ihm ein Protokoll.

•	  Im Falle, dass jeglicher Gewährleistungsanspruch nicht recht-
zeitig geltend gemacht wird, wird seine spätere Inanspruch-
nahme nicht berücksichtigt.

•	 Prüfen Sie, ob Sie den von Ihnen bestellten Typ erhalten ha-
ben. Im Falle, dass der gelieferte Typ nicht mit dem von Ihnen 
bestellten übereinstimmt, packen Sie die Anlage nicht aus 
und teilen Sie diesen Irrtum dem Lieferanten mit.

•	 Prüfen Sie nach dem Auspacken des Produkts, ob die Anlage 
und das Zubehör in Ordnung sind. Setzen Sie sich im Zweifels-
fall mit dem Lieferanten in Verbindung.

•	 Versuchen Sie niemals eine beschädigte Lüfteranlage in Be-
trieb zu nehmen.

•	 Sofern Sie sich entscheiden, die Wärmerückgewinnungsan-
lage nicht sofort nach der Lieferung auszupacken, muss das 
Produkt in einem trockenen Raum mit einem Temperaturbe-
reich von +5 °C bis +40 °C gelagert werden.

•	 Dieses Produkt sollten keine Personen (einschließlich Kinder) 
benutzen, dessen körperliche, sinnliche oder mentale Unfä-
higkeit oder deren Erfahrungs- und Wissensmangel unzurei-
chend für eine sichere Produktbenutzung ist, sofern solche 
Personen nicht durch eine verantwortliche Person beaufsich-
tigt werden oder geschult wurden, wie das Produkt zu benut-
zen ist. 

•	 Lassen Sie nicht zu, dass Kinder mit der Anlage spielen.

AUSPACKEN DER ANLAGE

+5 oC

+40 oC

Alle verwendeten Verpackungsmaterialien sind 
umweltfreundlich und können deshalb wieder-
holt verwendet oder recycelt werden. Tragen Sie 
bitte aktiv zum Umweltschutz bei und stellen Sie 

eine regelmäßige Entsorgung oder das Recy-
cling von Verpackungsmaterialien sicher.

Whisper AirWhisper Air

1X

1X

1X
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4. ERSATZTEILE

Nummer Beschreibung

Regulierung

Wasser-Wärmetauscher

Elektrischer Wärmetauscher

CO2 Sensor

Wärmeübertrager

Motor (Abluft)

Servoantrieb für den Bypass

Motor (frische Zuluft)

Drucksensor

Vorwärmer

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Ersatzfilter-Codes und Filter-Codes sind im Kapitel „Instandhaltung“, Abschnitt Austauschen von Filtern aufgeführt.

1

2

5

3

6

4

8

9 7

8

8
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4. ABMESSUNGEN

STANDARD

Type A [mm] B [mm] C [mm] D [mm] E [mm] F [mm] G [mm] H [mm] I [mm] J [mm] K [mm] L [mm]

HRWA1-040 1806 398 940 1408 182 198 250 1835 689 32 875 143
HRWA1-070 2078 455 1098 1649 213 228 315 2105 763 37 1006 167
HRWA1-100 2406 573 1262 1920 243 288 315 2435 962 31 1203 150
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Filter / Filter
Regulation / die Regulation
Condesate exhaust / Kondensatausscheidung
Afterheater / Nachheizeinrichtung  / DX / CO
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Preheater / Vorwärmer

Operational diagram
Funktionsschema
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DESIGN

Type A [mm] B [mm] C [mm] D [mm] E [mm] F [mm] G [mm] H [mm] I [mm] J [mm] K [mm] L [mm] M [mm]

HRWA1-040 1901 398 963 195 165 1408 228 198 250 1835 689 32 922
HRWA1-070 2171 455 1116 172 102 1649 261 228 315 2105 763 37 1054
HRWA1-100 2501 575 1280 167 97 1920 291 288 315 2435 962 31 1251

Fan / Ventilator
Heat exchanger / Wärmetauscher
Filter / Filter
Regulation / die Regulation
Condesate exhaust / Kondensatausscheidung
Afterheater / Nachheizeinrichtung  / DX / CO
By-pass �ap / By-pass Klappe
Preheater / Vorwärmer

Operational diagram
Funktionsschema
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Operational diagram
Funktionsschema
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5. TECHNISCHE PARAMETER

Spannung, Strom und Verbrauch für jeweiligen Wärmerückgewin-
nungsanlage-Typ

[Phasenanzahl / V / A / W]

Typ

Maxi-
maler 

Luftvolu-
menstrom

[m3/h]

Zufuhrfil-
terklasse

Abfuhrfil-
terklasse

Frequenz
[Hz] HRWA1-...-.S0... HRWA1-...-.E1... HRWA1-...-.V1... Gewicht*

[kg]

HRWA1-040-E... 400 F7 G4 50 1 / 230 / 9,2 / 1840 1 / 230 / 15,8/ 3340 1 / 230 / 9,2 / 1840 94

HRWA1-040-X... 400 F7 G4 50 1 / 230 / 2,7 / 340 1 / 230 / 9,2 / 1840 1 / 230 / 2,7 / 340 93

HRWA1-070-E... 700 F7 G4 50 1 / 230 / 11,4 / 2340 3 / 400 / 9,8 / 4590 1 / 230 / 11,4 / 2340 128

HRWA1-070-X... 700 F7 G4 50 1 / 230 / 2,7 / 340 1 / 230 /12,5 / 2590 1 / 230 / 2,7 / 340 127

HRWA1-100-E... 1000 F7 G4 50 3 / 400/ 7,5 / 3770 3 / 400 / 11,8 / 6770 3 / 400/ 7,5 / 3770 151

HRWA1-100-X... 1000 F7 G4 50 1 / 230 / 5 / 770 3 / 400 / 9,3 / 3770 1 / 230 / 5 / 770 150

            	 Angegebenes Gewicht gilt für die schwerste Anlage jeweiliger Produktreihe
	 Weitere technische Angaben finden Sie im technischen Katalog

6. INSTALLATION

WÄHLEN SIE DEN AUFSTELLUNGSORT

           Das Projekt der Raumlufttechnik muss immer von einem HVAC-Fachprojektanten ausgearbeitet wer-
den.

           
             TECHNISCHE INFORMATIONEN

Die Anlage muss in geschlossenen und trockenen Räumen mit einem Raumtemperaturbereich von +5 °C bis +40 °C betrie-
ben werden.

+5°C

+40°C

Die eingesaugte frische Luft soll eine Temperatur im Bereich von -15 °C bis +40 °C haben und eine relative Luft-
feuchtigkeit bis 90 %.
Wenn Luft mit einer Temperatur unter -15°C eingesaugt wird, kann die Anlage im Froschtschutzmodus arbeiten 
bzw. sich automatisch ausschalten, um Schäden an wichtigen Komponenten zu vermeiden.

-20 °C

+40 °C

max. 90%

15 °C
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6. INSTALLATION

Die Anlage ist nicht zum Filtern von Luft entworfen, die 
brennbare oder entzündliche Substanzen, chemische Abga-
se, Grobstaub, Kohlenstoff, Fett, Gifte, Bakterien usw. enthält.

Die IP-Schutzart der an die Rohrleitung angeschlossenen An-
lage ist IP 20 (Schutz gegen Gegenstände größer als 12,5 mm, 
schützt nicht gegen Wasser!)

Installationsabstände

A
HRWA1-040 min. 1500 mm

HRWA1-070 min. 1500 mm

HRWA1-100 min. 1500 mm

B
HRWA1-040 170 mm

HRWA1-070 190 mm

HRWA1-100 280 mm

   TECHNISCHE INFORMATIONEN

• Alle Typen der Wärmerückgewinnungsanlage können in  
   folgende Position installiert werden:

•	 Weitere Positionen sind untersagt.

•	 Die Anlage muss so installiert werden, dass die Luftzirkulati-
onsrichtung in der Anlage mit der Luftzirkulation im Vertei-
lungssystem übereinstimmt.

•	 Die Installation der Anlage muss einen ausreichenden Zu-
gang für die Instandhaltung, Wartung und Service oder De-
montage ermöglichen. Der Zugang betrifft vor allem die Revi-
sionsabdeckungen und die Möglichkeit zur Öffnung dieser.	

     

Erforderliche Abstände
         

 VORSICHT!

Nicht brennbare Stoffe dürfen nicht die Ansaug- und Auslas-
söffnungen versperren. 

•	 Der sichere Abstand brennbarer Stoffe vom Eintrittsstutzen 
der Anlage beträgt 250 mm.

Montage der Anlage
•	 Die Anlage wird mit Hilfe von integrierten Haltern an die 

Decke angebracht, mit Einsatz von Gewindestangen so, 
dass die Stutzen der Anlage in Richtung Wand zeigen.

A) Vorbereitung der Bohrungen für die Rohrleitung

1) Messen Sie gründlich die Position der Wandbohrungen aus, 
     durch die die Anlage-Rohrleitungen geführt werden

A
HRWA1-040 1408 mm

HRWA1-070 1648 mm

HRWA1-100 1920 mm

B
HRWA1-040 250 mm

HRWA1-070 315 mm

HRWA1-100 315 mm

2) Bohren Sie die Bohrlöcher

600 mm

Your partner in ventilation...

INSTALLATION AND ASSEMBLY

The unit is designed for installation in the vertical position. 
Other installation position is not possible.
Installation of the unit shall allow a sufficient access for 
performing maintenance, servicing, and dismounting 
operations.

AUFSTELLUNG UND AUFBAU

Das Gerät ist zum Einbau in vertikaler Position bestimmt. 
Andere Einbauposition ist nicht möglich.
Das Gerät muss so installiert sein, dass ein ausreichender 
Zugang zwecksWartung, Service, oder deren Demontage 
garantiert wird.

- The unit is fixed using suspension holders located on both 
sidewalls of the unit.

- The unit shall be fixed safely to avoid its dropping.
- No flammable materials are allowed within 100 mm of the 

unit housing and within 500 mm of the inlet sleeve of theunit.
- The air duct is connected by slipping it over the circular neck 

with a rubber sealing ring
- It is necessary to install a siphon (accessory) to the 

condensate exhaust
- The minimal degree of incline of the siphon is calculated 

according to the formula (see Calculation of siphon height)

- Das Gerät wird mit Anhängehaltern an beiden Seiten des 
Gerätes befestigt

- Das Gerät ist so zu befestigen, dass diese nicht abstürzen 
kann

- in der Entfernung 100 mm vom Gehäuse des Gerätes und 500 
mm vom Eingangsstutzen des Gerätes dürfen sich keine 
brennbaren Stoffe befinden 

- Der Anschluss der Luftleitung erfolgt durch Aufschieben auf 
die Rundstutzen mit einem Gummidichtungsring.

- Für die Kondensatausscheidung muss ein Siphon (Zubehör) 
installiert werden.

- Die minimale Überhöhung des Siphons berechnet sich nach 
der unter „Berechnung der Siphonhöhe“ genannten Formel.

Necessary space for service
Notwendiger Servisraum 

200 mm 200 mm

200 mm

Produced in EU

HEAT RECOVERY  WÄRMERUECKGEWINNUNG
The company reserves the right of change without previous announcement. ©2VV, spol. s r.o.

320

  ISIS Recover HR-A

6
0

0
 m

m

Y
o
u
r p

a
rtn

e
r in

 v
e
n
tila

tio
n
...

I
N

S
T
A

L
L
A

T
I
O

N
 A

N
D

 A
S

S
E
M

B
L
Y

T
h
e
 u

n
it is

 d
e
s
ig

n
e
d
 fo

r in
s
ta

lla
tio

n
 in

 th
e
 v

e
rtic

a
l p

o
s
itio

n
. 

O
th

e
r in

s
ta

lla
tio

n
 p

o
s
itio

n
 is

 n
o
t p

o
s
s
ib

le
.

In
s
ta

lla
tio

n
 
o
f 

th
e
 
u
n
it 

s
h
a
ll 

a
llo

w
 
a
 
s
u
ffic

ie
n
t 

a
c
c
e
s
s
 
fo

r 
p
e
rfo

rm
in

g
 

m
a
in

te
n
a
n
c
e
, 

s
e
rv

ic
in

g
, 

a
n
d
 

d
is

m
o
u
n
tin

g
 

o
p
e
ra

tio
n
s
.

A
U

F
S

T
E
L
L
U

N
G

 U
N

D
 A

U
F
B

A
U

D
a
s
 
G

e
rä

t 
is

t 
z
u
m

 
E
in

b
a
u
 
in

 
v
e
rtik

a
le

r 
P
o
s
itio

n
 
b
e
s
tim

m
t. 

A
n
d
e
re

 E
in

b
a
u
p
o
s
itio

n
 is

t n
ic

h
t m

ö
g
lic

h
.

D
a
s
 
G

e
rä

t 
m

u
s
s
 
s
o
 
in

s
ta

llie
rt 

s
e
in

, 
d
a
s
s
 
e
in

 
a
u
s
re

ic
h
e
n
d
e
r 

Z
u
g
a
n
g
 

z
w

e
c
k
s
W

a
rtu

n
g
, 

S
e
rv

ic
e
, 

o
d
e
r 

d
e
re

n
 

D
e
m

o
n
ta

g
e
 

g
a
ra

n
tie

rt w
ird

.

-
T
h
e
 u

n
it is

 fix
e
d
 u

s
in

g
 s

u
s
p
e
n
s
io

n
 h

o
ld

e
rs

 lo
c
a
te

d
 o

n
 b

o
th

 
s
id

e
w

a
lls

 o
f th

e
 u

n
it.

-
T
h
e
 u

n
it s

h
a
ll b

e
 fix

e
d
 s

a
fe

ly
 to

 a
v
o
id

 its
 d

ro
p
p
in

g
.

-
N

o
 fla

m
m

a
b
le

 m
a
te

ria
ls

 a
re

 a
llo

w
e
d
 w

ith
in

 1
0
0
 m

m
 o

f th
e
 

u
n
it h

o
u
s
in

g
 a

n
d
 w

ith
in

 5
0
0
 m

m
 o

f th
e
 in

le
t s

le
e
v
e
 o

f th
e
u
n
it.

-
T
h
e
 a

ir d
u
c
t is

 c
o
n
n
e
c
te

d
 b

y
 s

lip
p
in

g
 it o

v
e
r th

e
 c

irc
u
la

r n
e
c
k
 

w
ith

 a
 ru

b
b
e
r s

e
a
lin

g
 rin

g
-

It 
is

 
n
e
c
e
s
s
a
ry

 
to

 
in

s
ta

ll 
a
 

s
ip

h
o
n
 

(a
c
c
e
s
s
o
ry

) 
to

 
th

e
 

c
o
n
d
e
n
s
a
te

 e
x
h
a
u
s
t

-
T
h
e
 
m

in
im

a
l 

d
e
g
re

e
 
o
f 

in
c
lin

e
 
o
f 

th
e
 
s
ip

h
o
n
 
is

 
c
a
lc

u
la

te
d
 

a
c
c
o
rd

in
g
 to

 th
e
 fo

rm
u
la

 (s
e
e
 C

a
lc

u
la

tio
n
 o

f s
ip

h
o
n
 h

e
ig

h
t)

-
D

a
s
 
G

e
rä

t 
w

ird
 
m

it 
A
n
h
ä
n
g
e
h
a
lte

rn
 
a
n
 
b
e
id

e
n
 
S
e
ite

n
 
d
e
s
 

G
e
rä

te
s
 b

e
fe

s
tig

t
- D

a
s
 G

e
rä

t is
t s

o
 z

u
 b

e
fe

s
tig

e
n
, d

a
s
s
 d

ie
s
e
 n

ic
h
t a

b
s
tü

rz
e
n
 

k
a
n
n

- in
 d

e
r E

n
tfe

rn
u
n
g
 1

0
0
 m

m
 v

o
m

 G
e
h
ä
u
s
e
 d

e
s
 G

e
rä

te
s
 u

n
d
 5

0
0
 

m
m

 
v
o
m

 
E
in

g
a
n
g
s
s
tu

tz
e
n
 
d
e
s
 
G

e
rä

te
s
 
d
ü
rfe

n
 
s
ic

h
 
k
e
in

e
 

b
re

n
n
b
a
re

n
 S

to
ffe

 b
e
fin

d
e
n
 

- D
e
r A

n
s
c
h
lu

s
s
 d

e
r L

u
ftle

itu
n
g
 e

rfo
lg

t d
u
rc

h
 A

u
fs

c
h
ie

b
e
n
 a

u
f 

d
ie

 R
u
n
d
s
tu

tz
e
n
 m

it e
in

e
m

 G
u
m

m
id

ic
h
tu

n
g
s
rin

g
.

- F
ü
r d

ie
 K

o
n
d
e
n
s
a
ta

u
s
s
c
h
e
id

u
n
g
 m

u
s
s
 e

in
 S

ip
h
o
n
 (Z

u
b
e
h
ö
r) 

in
s
ta

llie
rt w

e
rd

e
n
.

- D
ie

 m
in

im
a
le

 Ü
b
e
rh

ö
h
u
n
g
 d

e
s
 S

ip
h
o
n
s
 b

e
re

c
h
n
e
t s

ic
h
 n

a
c
h
 

d
e
r u

n
te

r „B
e
re

c
h
n
u
n
g
 d

e
r S

ip
h
o
n
h
ö
h
e
“ g

e
n
a
n
n
te

n
 F

o
rm

e
l.

N
e

c
e

s
s

a
ry

 s
p

a
c

e
 fo

r s
e

rv
ic

e
N

o
tw

e
n

d
ig

e
r S

e
rv

is
ra

u
m

 

2
0

0
 m

m
2

0
0

 m
m

2
0

0
 m

m

P
ro

d
u
c
e
d
 in

 E
U

H
E

A
T

 R
E

C
O

V
E

R
Y

  W
Ä

R
M

E
R

U
E

C
K

G
E

W
IN

N
U

N
G

T
h
e
 c

o
m

p
a
n
y
 re

s
e
rv

e
s
 th

e
 rig

h
t o

f c
h
a
n
g
e
 w

ith
o
u
t p

re
v
io

u
s
 a

n
n
o
u
n
c
e
m

e
n
t. ©

2
V
V
, s

p
o
l. s

 r.o
.

3
2

0

  
IS

IS
R
ecover H

R
-A

600 mm

Your partner in ventilation...

INSTALLATION AND ASSEMBLY

The unit is designed for installation in the vertical position. 
Other installation position is not possible.
Installation of the unit shall allow a sufficient access for 
performing maintenance, servicing, and dismounting 
operations.

AUFSTELLUNG UND AUFBAU

Das Gerät ist zum Einbau in vertikaler Position bestimmt. 
Andere Einbauposition ist nicht möglich.
Das Gerät muss so installiert sein, dass ein ausreichender 
Zugang zwecksWartung, Service, oder deren Demontage 
garantiert wird.

-The unit is fixed using suspension holders located on both 
sidewalls of the unit.

-The unit shall be fixed safely to avoid its dropping.
-No flammable materials are allowed within 100 mm of the 

unit housing and within 500 mm of the inlet sleeve of theunit.
-The air duct is connected by slipping it over the circular neck 

with a rubber sealing ring
-It is necessary to install a siphon (accessory) to the 

condensate exhaust
-The minimal degree of incline of the siphon is calculated 

according to the formula (see Calculation of siphon height)

-Das Gerät wird mit Anhängehaltern an beiden Seiten des 
Gerätes befestigt

- Das Gerät ist so zu befestigen, dass diese nicht abstürzen 
kann

- in der Entfernung 100 mm vom Gehäuse des Gerätes und 500 
mm vom Eingangsstutzen des Gerätes dürfen sich keine 
brennbaren Stoffe befinden 

- Der Anschluss der Luftleitung erfolgt durch Aufschieben auf 
die Rundstutzen mit einem Gummidichtungsring.

- Für die Kondensatausscheidung muss ein Siphon (Zubehör) 
installiert werden.

- Die minimale Überhöhung des Siphons berechnet sich nach 
der unter „Berechnung der Siphonhöhe“ genannten Formel.

Necessary space for service
Notwendiger Servisraum 

200 mm200 mm

200 mm

Produced in EU

HEAT RECOVERY  WÄRMERUECKGEWINNUNG
The company reserves the right of change without previous announcement. ©2VV, spol. s r.o.

320

  
ISISRecover HR-A

A

B B

min. 0 mm

A Fan / Ventilator
Heat exchanger / Wärmetauscher
Filter / Filter
Regulation / die Regulation
Condesate exhaust / Kondensatausscheidung
Afterheater / Nachheizeinrichtung  / DX / CO
By-pass �ap / By-pass Klappe
Preheater / Vorwärmer

Operational diagram
Funktionsschema

Fan / Ventilator
Heat exchanger / Wärmetauscher
Filter / Filter
Regulation / die Regulation
Condesate exhaust / Kondensatausscheidung
Afterheater / Nachheizeinrichtung  / DX / CO
By-pass �ap / By-pass Klappe
Preheater / Vorwärmer

Operational diagram
Funktionsschema

B
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6. INSTALLATION

B) Vorbereitung der Deckenmontage

1) Messen Sie die Position der Deckenbohrungen für die Gewindestangen 
gründlich aus.

	     (Gewindestangen sind nicht im Lieferumfang enthalten) 2) Bohren Sie die Bohrlöcher

C D E

3) Bringen Sie die Gewindestangen in benötigter Länge an

C
HRWA1-040 110 mm

HRWA1-070 168 mm

HRWA1-100 150 mm

D
HRWA1-040 689 mm

HRWA1-070 763 mm

HRWA1-100 962 mm

E
HRWA1-040 1835 mm

HRWA1-070 2105 mm

HRWA1-100 2435 mm
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C) Vorbereitung der Anlage

Für die Designversion kann der Abbau von seitlichen Verkleidungen 
erforderlich werden.
Für diesen Schritt werden Sie Inbussschlüssel Nr. 3 benötigen.

Entfernen Sie danach die Verkleidung ab, indem Sie sie nach oben be-
wegen. Die Verkleidung ist mit Hilfshalterungen gesichert, s. Bild un-
ten.

Abmontierte Verkleidung mit sichtbaren Halterungen

6. INSTALLATION

•	 Hängen Sie die Anlage auf die vorbereiteten Gewin-
destangen und Wandbohrungen auf, und sichern Sie 
diese ordnungsgemäß.

•	 Überprüfen Sie die Sicherung

•	 Bringen Sie an der Außenwand Schutzgitter an, damit Wasser 
und größere Gegenstände in die Anlage nicht eindringen 
können.

		      (nicht im Lieferumfang enthalten)
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6. INSTALLATION

Vorbereitung für die Wandmontage

1) Messen Sie die Position der Deckenbohrungen für die Gewindestan-
gen gründlich aus.

(Gewindestangen und Anker sind nicht im Lieferumfang enthalten)

2)Die Position der Wandverankerungslöcher sorgfältig messen

A B

A
HRWA2-040 799 mm

HRWA2-070 931 mm

HRWA2-100 1112 mm

B
HRWA2-040 1835 mm

HRWA2-070 2105 mm

HRWA2-100 2435 mm

LAKOVAT PRÁŠKOVOU BARVOU
LAKOVAT ZE VŠECH STRAN
VELIKOST LAKOVANÉ PLOCHY 0,17 m2

 2
84

,6
 

 340  R2,6 

 2
 

 4
4,

6  2
6 

 
30

6,
8 

 380,8 

POZ NÁZEV ČÍSLO MN MJ MJ IFS
1 HRWA1-KONZOLE-P 3-026-D14358 1.289 ks kg

2 31 4

A4

D

C

A

E

F

B

1.289 Úprava laku

HRWA1-KONZOLE-P

4-001-0013

PL-ZN-2,0-DX51D
ISO 2768 - mK

22.08.2019
Josef Řezníček A

17.7.2019
Michal Král

NÁZEV MATERIÁLU:
DŮVOD ZMĚNY:

DATUM:

PŘESNOST:
TOLEROVÁNÍ:

HMOTNOST ČISTÁ:

1:5
MĚŘÍTKO

KRESLIL:

PROMÍTÁNÍ 3-026-D14358
ČÍSLO

NÁZEV

0022VV s.r.o., Fáblovka 568
CZ-533 52 PARDUBICE

VERZE

ČÍSLO MATERIÁLU:

SCHVÁLIL:

DRSNOST:  
ISO 8015  ANO

DATUM:

LAKOVAT PRÁŠKOVOU BARVOU
LAKOVAT ZE VŠECH STRAN
VELIKOST LAKOVANÉ PLOCHY 0,17 m2

 2
84

,6
 

 340  R2,6 

 2
 

 4
4,

6  2
6 

 
30

6,
8 

 380,8 

POZ NÁZEV ČÍSLO MN MJ MJ IFS
1 HRWA1-KONZOLE-P 3-026-D14358 1.289 ks kg

2 31 4

A4

D

C

A

E

F

B

1.289 Úprava laku

HRWA1-KONZOLE-P

4-001-0013

PL-ZN-2,0-DX51D
ISO 2768 - mK

22.08.2019
Josef Řezníček A

17.7.2019
Michal Král

NÁZEV MATERIÁLU:
DŮVOD ZMĚNY:

DATUM:

PŘESNOST:
TOLEROVÁNÍ:

HMOTNOST ČISTÁ:

1:5
MĚŘÍTKO

KRESLIL:

PROMÍTÁNÍ 3-026-D14358
ČÍSLO

NÁZEV

0022VV s.r.o., Fáblovka 568
CZ-533 52 PARDUBICE

VERZE

ČÍSLO MATERIÁLU:

SCHVÁLIL:

DRSNOST:  
ISO 8015  ANO

DATUM:

44,6 mm

200 mm

40 mm

2) Bohren Sie die Bohrlöcher

3) Installieren Sie die Anker und Gewindestangen in der erforderlichen 
Länge

200 mm
200 mm

Ø11
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Vorbereitung der Anlage
    Design-version vorbereiten nach dem obigen Schritt (siehe C)

4) Setzen Sie das Gerät auf die vorbereitete Verankerung und stecken 
Sie die Gewindestangen in die Scharniere am Gerät. Verbinden Sie die 
Scharniere mit Dübeln mit M8-Schrauben.

Analýza kotvení pro jednotku HRWA2 

  

 

1) Náhled na ukotvení jednotky 

         

          

 

 

•	 Überprüfen Sie die Sicherung

•	 Bringen Sie an der Außenwand Schutzgitter an, damit 
Wasser und größere Gegenstände in die Anlage nicht 
eindringen können.

		      (nicht im Lieferumfang enthalten)
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6. INSTALLATION

Schritte für Öffnung der Abdeckung

Vor jedem Öffnen der Abdeckung schalten Sie die Anlage über den 
Hauptschalter vom Stromnetz ab. Seien Sie besonders vorsichtig bei je-
der Manipulation mit der Abdeckung.

Zugang zum Elektroanschluss und Elektronik

Dieser Teil befindet sich im Inneren der Anlage, auf der linken Seite unter 
dem Einsaugfilter.

Für den Zugang zur Elektronik lösen und entfernen Sie folgende Schrauben

Einzelne Bauteile der Elektronik:

1) Lösen und entfernen Sie 12 Stck. Schrauben auf der Unterseite.
	 ACHTUNG: Die Abdeckung wird nun lediglich mit den Scharnieren gehal-
ten. Nach dem Lösen der Schrauben
     halten Sie immer noch die Abdeckung fest, damit unerwartetes Öffen der 
Abdeckung vermieden wird

A Platine - Modul A

G Platine - Modul G

1 Klemmblock für die Einspeisung (L) 

und Ausgang Hilfseinspeisungen (12V, 24V)

2 Klemmblock für den Neutral- und Schutzleiteranschluss 

(N und PE Kabel)

3 Hilfsnetzteil (12V, 24V)

4 Motorsicherung

5 Hauptschalter

6 Sicherheitsschütz (bei Anlagen mit elektrischem Wärmer)

push

1

5

2

G

3

A

4

6
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            BEACHTEN SIE BITTE!

•	 Der Geruchsverschluss muss an der Wärmerückgewinnungs-
anlage fachgerecht angeschlossen und abgedichtet sein.

     einheit
•	 Wir empfehlen, jeden Geruchsverschluss mit Wasser zu fluten 

und seine Funktionsfähigkeit zu überprüfen.
  

          VORSICHT!
Sofern der Geruchsverschluss nicht ordnungsgemäß angeschlos-
sen wird, kann es zu Flutung und Beschädigung der Wärmerückge-
winnungsanlage kommen.

ANSCHLUSS DES KONDENSATABLAUFS

6. INSTALLATION

18 mm

Geruchsverschluss (SK-HL138) 
kann an die Wand oder unter den Putz montiert werden. 
(nicht im Lieferumfang)

INSTALLATION VON EMPFOHLENEN TYPEN:

Geruchsverschluss (SK-AKS3) 
(nicht im Lieferumfang)

5 °

m
ax

 3
.5

 m

m
in

 1
00

 m
m

min 100 mm
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ANSCHLUSS  DES  WASSERWÄRMETAUSCHERS /  C/O

6. INSTALACE

SMU2-024
3.

2.

ZV3-24

1.

ZV2-024

HRWA2-xxx-V1 - 2x G ½“ 
HRWA2-xxx-C3 - 2x G ¾“ 
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Produktbezeichnung

Produktionsnummer

•	 U = Spannung
•	 f = Frequenz
•	 n = Drehungen
•	 ph = Phase
•	 av = Luftleistung
•	 I = Gesamtstrom
•	 P = Leistung
•	 m = Gewicht
•	 IP = IP Schutzart
•	 ver = Herstellerkennzeichung

6. INSTALLATION

Elektrisches Einspeisungskabel
•	 Der Einspeisungskabel ist nicht im Lieferumfang der Anlage, daher 

muss er vor der Installation bauseits sichergestellt werden. Wählen 
Sie den Kabeltyp und -durchmesser nach maximaler Stromabnah-
me der Anlage, unter Berücksichtigung der spezifischen Anforde-
rungen bauseits.

 TECHNISCHE INFORMATIONEN

•	 Die elektrischen Parameter sind auf den Typenschildern des Herstel-
lers aufgeführt, die sich im Inneren der Anlage und ebenfalls an der 
Seite befinden – siehe Bild 1 unten.  

ELEKTROINSTALLATION UND ELEKTRO-
MONTAGE
           
              VORSICHT!

•	 Die Haupt-Stromquelle muss vor jedem Eingriff in das In-
nere der Anlage abgeschaltet werden!

•	 Die Elektroinstallation der Anlage muss gemäß der tech-
nischen Dokumentation von einem qualifizierten Elektri-
ker durchgeführt werden. Die aktuelle Installation kann 
von einer Fachperson mit Elektroausbildung durchge-
führt werden. Zusammen mit der Bedienungsanleitung 
müssen auch die geltenden staatlichen Vorschriften und 
Richtlinien eingehalten werden.

•	 Die Elektroschaltpläne auf dem Produkt haben eine hö-
here Priorität als die Schaltpläne in der Anleitung! Über-
prüfen Sie vor der Installation, ob die Klemmleistenbe-
zeichnung dem Elektroschaltplan entspricht. Setzen Sie 
sich bei Unsicherheit mit dem Lieferanten in Verbindung 
und schließen Sie auf keinen Fall die Wärmerückgewin-
nungsanlage an.

•	 Die Anlage muss an die Haupt-Stromversorgung über 
ein Kabel angeschlossen werden, das isoliert sowie ther-
moresistent in Übereinstimmung mit dem Durchmesser 
ist und den staatlichen Vorschriften und Richtlinien ent-
spricht.

•	 Jeglicher Eingriff und Änderungen in der Innenschaltung 
sind verboten und können zum Verlust von Garantieser-
viceansprüchen führen.

•	 Die ordnungsgemäße Funktion der Anlage ist nur mit Ori-
ginalzubehör garantiert.

Alle Stromkreise der Anlage müssen in Abhängigkeit vom aktuellen Typ 
der Anlage über einen Schutzschalter angeschlossen werden. 
Die Anlage muss auf eine solche Art und Weise angeschlossen sein, da-
mit sie von der Einspeisungsquelle mit einem einzigen Element getrennt 
werden kann. 

Tabelle mit der Mindestdimensionierung der Schutzschalter je nach Wär-
merückgewinnungsanlage-Typ.

Empfohlene Mindestwerte der Schutzschalter:

-XS0... -ES0... -EE1... -EV1... -XE1... -XV1...

HRWA1-040-... 4A (1F) 10A (1F) 16A (1F) 10A (1F) 10A (1F) 4A (1F)

HRWA1-070-... 4A (1F) 13A (1F) 10A (3F) 13A (1F) 13A (1F) 4A (1F)

HRWA1-100-... 6A (1F) 10A (3F) 13A (3F) 10A (3F) 10A (3F) 6A (1F)

Zubehör

Schließen Sie das Elektro-Zubehör der Anlage an die Anschlussklemm-
leiste genau gemäß dem Anschlussplan und gemäß der Klemmenbe-
zeichnung an.

(Bild 1) Platzierung des Typenschildes und Erklärungen zu seinen Teilen
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6. INSTALLATION

ANLAGE MIT DER KOMFORT-REGULIERUNG:

Die Regulierung befindet sich im Inneren der Wärmerückgewinnungsanlages. 

 ELEKTRISCHES DIAGRAMM DER EINSPEISUNG UND DES ANSCHLUSSES DES ZUBEHÖRS:
 

Für die Verbindung der Bedientafel mit der Wärme-
rückgewinnungsanlage-Regulierung empfehlen 
wir, ein abgeschirmtes Kabel zu verwenden, bei-
spielsweise vom Typ UTP (Cat5e) zu verwenden.

A Platine - Modul A

G Platine - Modul G

1 Raumtemperatursensor (CT-Room, Eingang)

2 CO-Sensor2, Dateninput (0-10 V, Input)

3 RUN Kontakt (Relais, einstellbar, max. 2 A)

4 ERROR Kontakt (Relais, Fehler = geschlossen, OK = offen, max. 2A) 

5 BOOST Taster (Input, Taster)

6 Input des PIR-Sensors oder FIRE-Alarms (Input, einstellbar) 

7 Input Externe Steuerung (Input, geschlossen = ON, offen = OFF)

8 Ausgang für SMU Servoantrieb (Output, 0-10 V), nur in der Version HRWA1-...-.V1... 

9 Bedientafel (Anschluss notwendig - Kabel nicht im Lieferumfang)

10 Einspeisung 24V für den Mischknoten oder bestimmtes Zubehör (Ausgang)

11 Umwälzpumpe (Relais, max. 2 A)

CT-ROOM

EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral

Entrée

24VAC

24V GND

GND

GND

CAPTEUR 
PRÉSENCE

DX GENERAL ERROR
(settable)

DX DEFROST 
(settable)

230VAC

GND

2 1

V+ 0-10 VDC
CO2 /RH/VOC/EXT

CO2 / RH/VOC
EXTERNAL

CAPTEUR 0-10V

15VAC
Capteur CO /HR

VDC
0-10

24VAC
Alimentation 

vanne

0-10V 
Vanne/ Groupe Exterieur DX

Capteur Externe.
Câble deux fils blindé

alimentation générale

Registre 

m
ax

.1
A

 

m
ax

. 5
0 

m
 

Air Neuf

79 80

70 69 68 67 66 65

81 82 55 56

Registre 
Air Rejeté

77 78

23 24

230VAC
POMPE

DE CIRCULATION

76 75

25 26 49 50

59 60

OUTPUT

     DX = ON/OFF 
(Sortie pour unité 

exterieure)

72 71

CONTACT 
ERREUR

Commande 
á distance

63 64

CONTACT 
EXTERNE
ON/OFF

53 54 51 52

CONTACT
INCENDIE

CMSI

62 61

BOOST

BOOST

57 58

boitier de commande

J1/J2

GND GND

1513 14

9

8

7

10

5

4

3

2

1

6

12

11

16 17 18 19 20 21 22 23 24

8283 81 80 79 78 77 76 75 74 73

25 26 27 28 29

68 67 66 65 64 63 62 61 60 59 58 57 56 55 54 53 52 51

31 33 35 36 37 38 39 40 41 42 43

9
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defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR

1
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E-SCH-RGJ-HR853-050-D06378                  

EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral

Entrée

24VAC

24V GND

GND

GND

CAPTEUR 
PRÉSENCE

DX GENERAL ERROR
(settable)

DX DEFROST 
(settable)

230VAC

GND

2 1

V+ 0-10 VDC
CO2 /RH/VOC/EXT

CO2 / RH/VOC
EXTERNAL

CAPTEUR 0-10V

15VAC
Capteur CO /HR

VDC
0-10

24VAC
Alimentation 

vanne

0-10V 
Vanne/ Groupe Exterieur DX

Capteur Externe.
Câble deux fils blindé

alimentation générale

Registre 

m
ax

.1
A

 

m
ax

. 5
0 

m
 

Air Neuf

79 80

70 69 68 67 66 65

81 82 55 56

Registre 
Air Rejeté

77 78

23 24

230VAC
POMPE

DE CIRCULATION

76 75

25 26 49 50

59 60

OUTPUT

     DX = ON/OFF 
(Sortie pour unité 

exterieure)

72 71

CONTACT 
ERREUR

Commande 
á distance

63 64

CONTACT 
EXTERNE
ON/OFF

53 54 51 52

CONTACT
INCENDIE

CMSI

62 61

BOOST

BOOST

57 58

boitier de commande

J1/J2

GND GND

1513 14

9

8

7

10

5

4

3

2

1

6

12

11

16 17 18 19 20 21 22 23 24

8283 81 80 79 78 77 76 75 74 73

25 26 27 28 29

68 67 66 65 64 63 62 61 60 59 58 57 56 55 54 53 52 51

31 33 35 36 37 38 39 40 41 42 43

9

44 45 46 47 48 49 5030 32 34

72 71 70 69

GND

N L LO L LO L LO N

GND
GND0-10V

+SSR -SSRGND0-10V

VENT-INT

230VAC

PIR

230VAC

FLAP-INT

230VAC

FLAP-EXT

230VAC

W. PUMP

ALARM

HEATER

RUN

OUTPUT

COOL/HEAT

HEAT PUMP HEAT PUMP

ERROR DEFROST EXTERNAL

ON/OFF

FIRE BOOST
PRESENCE

SENSOR

PIR

REC ERR

T
R
A
N
S
F
-

2
4
V
A
C

T
R
A
N
S
F
-

1
5
V
A
C

T
R
A
N
S
F
-

1
2
V
A
C

L
-
V
E
N
T

I
N
T
-
E
X
T

L
N

N

L
-
T
R

N
-
T
R

~
VENT-EXT HEATER/

COOL/PUMP
PREHEATER

0-10V GND

POSTHEATERREC/BYP
GNDPWM GNDPWMRPM

(TC)
RPM

24VAC 24VAC
T-EXT-1 T-EXT-2 T-EXT-3 T-INT-1 T-INT-2

FILTER

INT

T-WATER T-WATER
T-ROOM

JP1

LED1

DATA

SWO

T
X

R
X

-OUT -IN(TC) 1 ~2 ~1 ~2

15VAC
IN  GND

CO2/RH/EXT

21

1 2

10

ModBUS RTU via 
Rs485

GTC
ou

FUSE

(VENT-EXT)

FUSE

(VENT-INT)

FUSE

(PCB)

FUSE

(PERIPHERY)

!

!

defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR

1
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7 98

PREHEAT 
W. PUMP BOOST EXT

EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR

1

5
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17

15 16
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8 9 10
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1310 14

EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR

1

5

6

11

17

15 16

2 3

4 7 12 13 14

8 9 10

E-SCH-RGJ-HR853-050-D06378                  

15 16

EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral

Entrée

24VAC

24V GND

GND

GND

CAPTEUR 
PRÉSENCE

DX GENERAL ERROR
(settable)

DX DEFROST 
(settable)

230VAC

GND

2 1

V+ 0-10 VDC
CO2 /RH/VOC/EXT

CO2 / RH/VOC
EXTERNAL

CAPTEUR 0-10V

15VAC
Capteur CO /HR

VDC
0-10

24VAC
Alimentation 

vanne

0-10V 
Vanne/ Groupe Exterieur DX

Capteur Externe.
Câble deux fils blindé

alimentation générale

Registre 

m
ax

.1
A

 

m
ax

. 5
0 

m
 

Air Neuf

79 80

70 69 68 67 66 65

81 82 55 56

Registre 
Air Rejeté

77 78

23 24

230VAC
POMPE

DE CIRCULATION

76 75

25 26 49 50

59 60

OUTPUT

     DX = ON/OFF 
(Sortie pour unité 

exterieure)

72 71

CONTACT 
ERREUR

Commande 
á distance

63 64

CONTACT 
EXTERNE
ON/OFF

53 54 51 52

CONTACT
INCENDIE

CMSI

62 61

BOOST

BOOST

57 58

boitier de commande

J1/J2

GND GND

1513 14

9

8

7

10

5

4

3

2

1

6

12

11

16 17 18 19 20 21 22 23 24

8283 81 80 79 78 77 76 75 74 73

25 26 27 28 29

68 67 66 65 64 63 62 61 60 59 58 57 56 55 54 53 52 51

31 33 35 36 37 38 39 40 41 42 43

9

44 45 46 47 48 49 5030 32 34

72 71 70 69

GND

N L LO L LO L LO N

GND
GND0-10V

+SSR -SSRGND0-10V

VENT-INT

230VAC

PIR

230VAC

FLAP-INT

230VAC

FLAP-EXT

230VAC

W. PUMP

ALARM

HEATER

RUN

OUTPUT

COOL/HEAT

HEAT PUMP HEAT PUMP

ERROR DEFROST EXTERNAL

ON/OFF

FIRE BOOST
PRESENCE

SENSOR

PIR

REC ERR

T
R
A
N
S
F
-

2
4
V
A
C

T
R
A
N
S
F
-

1
5
V
A
C

T
R
A
N
S
F
-

1
2
V
A
C

L
-
V
E
N
T

I
N
T
-
E
X
T

L
N

N

L
-
T
R

N
-
T
R

~
VENT-EXT HEATER/

COOL/PUMP
PREHEATER

0-10V GND

POSTHEATERREC/BYP
GNDPWM GNDPWMRPM

(TC)
RPM

24VAC 24VAC
T-EXT-1 T-EXT-2 T-EXT-3 T-INT-1 T-INT-2

FILTER

INT

T-WATER T-WATER
T-ROOM

JP1

LED1

DATA

SWO

T
X

R
X

-OUT -IN(TC) 1 ~2 ~1 ~2

15VAC
IN  GND

CO2/RH/EXT

21

1 2

10

ModBUS RTU via 
Rs485

GTC
ou

FUSE

(VENT-EXT)

FUSE

(VENT-INT)

FUSE

(PCB)

FUSE

(PERIPHERY)

!

!

defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR
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E-SCH-RGJ-HR853-050-D06378                  

EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR

1

5

6

11

17

15 16
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4 7 12 13 14

8 9 10

E-SCH-RGJ-HR853-050-D06378                  

EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT
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SENSOR
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E-SCH-RGJ-HR853-050-D06378                  

44 43
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EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel
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CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR
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EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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defrost

24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
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SENSOR
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EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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24VAC
POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX

INPUT

MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)

or

INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)

Control panel

EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT
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EN RU PL IT CS

1 SMU - power supply Смесительный узел – источник питания Układ mieszający  zasilanie Punto di miscelazione - alimentazione SMU - napájení

2 Control signal (adjustable: SMU, heater/
cooler)

Управляющий сигнал (регулируемый: SMU, 
обогреватель/кулер)

Sygnał sterujący ( do nastawienia  : SMU,heater/
cooler)

Segnale di controllo (impostabile: SMU, heater/
cooler)

Řídící signál (nastavitelné: SMU, heater/
cooler)

3 Spatial sensor Внутренний датчик Czujnik przestrzenny Sensore ambientale Prostorové čidlo teploty

4 Flap - inlet (fresh air) Клапан свежего воздуха Klapa świeżego powietrza Aletta – Aria fresca Klapka pro čerstvý vzduch

5 Flap - outlet Клапан отработанного воздуха Klapa wydechu Aletta - Scarico Klapka pro odvodní vzduch

6 Water pump Водяной насос (конденсат) Pompa wodna Pompa dell‘acqua Vodní čerpadlo

7 RUN function (adjustable in units with direct 
evaporator: 0-10V/ON-OFF)

Функция RUN (у модулей с прямым 
выпаривателем можно настроить: 0-10V/ON-OFF)

Funkcja RUN (u jednostek z parownikiem bez-
pośrednim  do nastawienia : 0-10V/ON-OFF)

Funzione RUN (impostabile per le unità dotate 
dell’evaporatore diretto: 0-10V/ON-OFF)

Funkce RUN (nastavitelné s jednotkou s 
přímím výparníkem 0-10V / ON/OFF)

8 C/O - cooling/heating C/O - охлаждение/ обогрев C/O - chłodzenie / ogrzewanie C/O – raffreddamento/riscaldamento C/O - chlazení/topení

9 Direct evaporator - ERROR Прямой выпариватель - ERROR Prosty parownik – ERROR (błąd) Evaporatore diretto – ERROR Přímý výparník - ERROR

10 Direct evaporator - defrost Прямой выпариватель - РАЗМОРОЗКА Prosty parownik - odmrażanie Evaporatore diretto - SCONGELAMENTO Přímý výparník - ODMRAŽOVÁNÍ

11 External control -ON/OFF Внешнее управление Sterowanie zewnętrzne  Wł./Wył. Accensione/spegnimento esterno Externí ovládání ON/OFF

12 Alarm - FIRE Пожарный извещатель Wejście stycznika pożarowego Fiamma Poplach - FIRE

13 BOOST regime Функция Boost Funkcja BOOST Boost Režim BOOST

14 Recuperator - ERROR Ошибка рекуператора Usterka rekuperatora Errore – recuperatore Chyba rekuperátoru

15 The air quality sensor - power supply CO2/RH/VOC - источник питания CO2/RH/VOC - zasilanie CO2/RH/VOC - alimentazione Čidlo kvality vzduchu - napájení

16 The air quality sensor - control signal CO2/RH/VOC - данные CO2/RH/VOC - data CO2/RH/VOC - dati Čidlo kvality vzduchu - ovládání

17 Presence sensor Датчик движения Czujnik ruchu Sensore di presenza Čidlo přítomnosti

N - Neutral
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(PERIPHERY)

!
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defrost
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POWER SUPPLY

 MIX POINT
MIX. POINT / OUTDOOR 

UNIT DX
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MAIN ELECTRIC SUPPLY

EXT. SENSOR
(two-wire shielded cable)
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INLET -Fresh air OUTLET  DX = ON/OFF 
(Output for outdoor unit)
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EXTERNAL 
CONTROL FIREWATER

PUMP CONTROL ERROR
CONTACT

PRESENCE
SENSOR

SENSOR

SENSOR

1

5

6
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15 16
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4 7 12 13 14
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E-SCH-RGJ-HR853-050-D06378                  

25 26 66

ModBus 
RTU
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Überprüfen Sie bitte vor der Erstinbetriebnahme der Wärmerückgewinnungsanlage Folgendes:

•	 Ob die Anlage richtig geschlossen ist und alle Stutzen an die Rohrleitungen angeschlossen sind.
•	 Ob der Elektroanschluss dem Anschlussplan entspricht, inklusive der Erdung und des Schutzes externer Kreise.
•	 Ob alle elektrischen Komponenten richtig angeschlossen sind.
•	 Ob der Kondensatablauf an die Kanalisation angeschlossen ist.
•	 Ob die Installation allen Anweisungen in diesem Handbuch entspricht.
•	 Ob im Inneren der Anlage keinerlei Werkzeug oder Gegenstände vergessen wurden, welche die Anlage beschädigen könn-

ten.
•	 Ob in der Anlage saubere Filter sind.

          VORSICHT!

•	 Eingriffe und Änderungen in der Innenschaltung sind verboten und können zum Garantieverlust führen.
•	 Wir empfehlen die Verwendung von Zubehör, das von unserer Gesellschaft geliefert wird. Halten Sie im Zweifelsfall hinsichtlich der 

Verwendung von nicht originalem Zubehör Rücksprache mit Ihrem Lieferanten.

7. BEDIENUNG

ERSTINBETRIEBNAHME
•	 Nach dem Anschluss der Anlage leuchtet das Reglerdisplay auf 

und die Servicedaten werden eingelesen. Die Servicedaten wer-
den eingelesen. Erst wenn die Daten vollständig eingelesen sind, 
kann die Anlage in Betrieb genommen werden.

•	 Die Fernbedienung ist mit einem Touchscreen ausgestattet – die 
Anlage wird durch Berührung der auf dem Display angezeigten 
Symbole gesteuert.

Ein- / Ausschalten der 
Anlage aus / in den Bereit-
schaftsmodusAktivierung des 

BOOST-Modus

Anlagenzeitschaltung

Anzeige der aktuellen Temperatur, 
Lüftungsleistung, CO2-Konzentration, 
des Datums und Lüftungsmodus 

Einstellung der 
Lüftungsleistung

Einstellung der 
Solltemperatur

Passwortschutz des 
Reglers

Detaillierte Infor-
mationen über 
den Lüftungs-
status

Einstellung 
der Anlage

Anlauf:

INFORMATIONEN ÜBER DEN LÜFTUNGSSTATUS

Zurück

Auf diesem Bildschirm können der Status der Anlage und die Sensorwerte 
wie folgt abgelesen werden:
•	 Aktueller Luft-Durchfluss beider Ventilatoren
•	 Temperaturen der einströmenden und ausströmenden Luft
•	 Status des Rekuperator-Bypass
•	 Elektrische Vorwärme- und Nachwärmeleistung
•	  Wert des angeschlossenen Luftqualitätssensors 

Informatio-
nen über den 
Anlagentyp

Aktiver Modus der Abwesenheit 
von Personen

Aktiver Modus der Anlagenzeitschaltung

Laufende Nachkühlung der 
Wärmeanlage 
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ANLAGENZEITSCHALTUNG
Aktivierung / Deaktivie-
rung der Zeitschaltung

Wochenmodus

Jahresmodus

Beim Antippen des jeweiligen Tages, lassen sich ver-
schiedene Lüftungsmodi einstellen

Mit einer Berührung lassen sich verschiedene 
Lüftungszeit-Modi einstellen

Jahresmodus

Wochenmodus

Zurück Entfernen des Zeitin-
tervalls

Ende des Zeitintervalls 
(Tag/Monat)

Anfang des 
Zeitintervalls (Tag/Monat)

Werteinstellung  

Hinzufügen 
weiterer 
Zeitmodi

Nach Ablauf des eingestellten Zeitintervalls schaltet die Anlage 
in den Stand-by-Modus

Im manuellen Modus kann die Solltemperatur und Ventilatorleistung 
eingestellt werden.
Im automatischen Modus kann nur die Solltemperatur eingestellt 
werden. Die Ventilatorleistung ist über AQS gesteuert.

EINSTELLUNG DER ANLAGE

EINSTELLUNG DER LÜFTUNGSLEISTUNG

Anzeige des gewünschten 
Luft-Durchflusses

Verringerung oder Erhö-
hung des Luftdurchflusses 
der Anlage 
(Bereich 0 %, 20 % bis 
100 % in 10%-Schritten)

Aktuelle Sta-
tusanzeige des 
Luftdurchflusses

EINSTELLUNG DER SOLLTEMPERATUR

Verringerung oder Erhö-
hung der Solltemperatur 
in einem Bereich von 
+15 °C bis +45 °C

Anzeige der aktuel-
len Temperatur 
(am ausgewählten 
Sensor)

Anzeige der Solltemperatur

Einstellung der Solltem-
peratur

Einstellung der Lüftungs-
leistung

Spracheinstellungen
DISPLAY EINSTELLUNGEN

Serviceeinstellungen der 
Anlage 

Datum und 
Uhrzeit

App

Zurück
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SPRACHEINSTELLUNGEN

DISPLAY EINSTELLUNGEN

Displayhellig-
keit im aktiven 
Modus

Displayhellig-
keit im Stand-
by-Modus

AirGENIO App

Paaren des Mobilgeräts mit der 
Anlage mittels QR-Code

QR-Code-Link zum 
Herunterladen der 
App AirGENIO für 
Smart-Geräte

Die IP-Adresse und den Anlagen-PIN kann manuell eingegeben 
werden oder man benutz für ein schnelles Paaren der Anlage den 
QR-Code. 

Paaren des Smart-Geräts mit der Wärmerückgewinnungsan-
lage:

1. Paaren mittels QR-Code:

DAPHNE
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DATUM UND UHRZEIT EINSTELLEN

SERVICE-MENÜ

Verwenden Sie für den Zugang in das Service-Menü den Code 1616

Dieses MENÜ ist primär für Servicetechniker oder Benutzer be-
stimmt, die mit lufttechnischen Anlagen Erfahrungen haben. Än-
derungen in diesem MENÜ können eine fehlerhafte Funktion der 
Anlage zur Folge haben. Sofern Sie sich nicht sicher sind, nehmen Sie 
zwecks Informationen vorher Kontakt mit Ihrem Lieferanten auf.

Wählen Sie das jeweilige Menü durch Scrollen aus

Einstieg in das aus-
gewählte Menü

1616

MENÜ 01 – MODUS

Manueller Lüf-
tungsmodus

Lüftung gesteuert 
gemäß den 
Anforderungen 
des Luftqualitäts-
sensors

MANUELL:
Die Anlage lüftet unabhängig von AQS gemäß der angewählten 
Leistung
DCV:
Die Anlage lüftet gemäß den Anforderungen des Luftqualitätssen-
sors (AQS), z. B.: CO2, RF (das Steuersignal muss im Bereich von 
0–10 V liegen)

2. Manuelles Paaren:



22 2322 232VV. Creating innovative solutions for you and your business since 1995.

MENÜ 02 – HW-EINSTELLUNGEN

Es besteht die 
Möglichkeit, 
RUN-Kontaktlo-
gik auszuwählen

Auswahlmöglichkeit der 
Kontaktlogik für das Schalten 
mittels Bewegungssensor 
oder Feuerkontakt

MENU 04 - LÜFTUNGSKALIBRIERUNG

Kalibrie-
rung

Die Kalibrierung dauert einige Minuten, schalten Sie die Einheit 
nicht ab und warten Sie auf das Automatische Beenden des 
Kalibrierungsvorganges.
Während der Kalibrierung bestimmt die Einheit den maximalen 
Druckverlust bei maximaler Lüftungsleistung.

BITTE AUFMERKSAM LESEN!
Die Einheit funktioniert nicht richtig, wenn während der Kali-
brierung das Verteilungsnetz nicht vollständig ist, die Klappen 
oder die Ventile geschlossen sind und so weiter.

MENÜ 05 - FILTERKALIBRIERUNG

Die Kalibrierung muss vor der ersten Inbetriebnahme 
und nach jedem Filterwechsel erfolgen.
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MENÜ 08 – AQS-SENSOR

Auswahl 
des 
Luftquali-
tätssensors

AQS = Air Quality Sensor (Luftqualitätssensor)

Limiteinstellung des 
ausgewählten Luft-
qualitätssensors

Aktivierung des Modus, wenn die 
Anlage zur Kontrolle Luft ansaugt, 
sofern der Kanal-AQS benutzt wird.

Einstellung der gewünschten 
Limits

MENÜ 09 – TEMPERATURSENSOR

Für die Anlagenregulierung kann 
ein Basis-Temperatursensor ausge-
wählt werden. Gemäß diesem Sen-
sor wird die Temperatur-Messung 
und -Regulierung verlaufen.

Zuführungskanal: 
Die Anlage wird sich gemäß dem Temperatursensor der Zuführungsluft in das Objekt rich-
ten. Geeignet für Installationen, wo die Anlage mehrere verschiedene Räume belüftet und 
der Benutzer in diesem Punkt die direkte Kontrolle haben möchte. 
Bei dieser Einstellung wird die Anlagenreaktion auf Temperaturänderungen schnell sein. 
ACHTUNG: Bei dieser Einstellung ist es nicht möglich die MAX- und MIN-Werte der Kanal-
limits zu definieren und es wird dadurch die Funktion Nachtlüftung beeinflusst.
Abführungskanal: 
Die Alage wird sich gemäß dem Temperatursensor der Abluft aus dem Objekt richten. 
Geeignet für Installationen, wo die Anlage mehrere verschiedene Räume belüftet. Die 
Anlagenreaktion auf Temperaturänderungen wird bei dieser Einstellung langsamer sein, 
aber es werden die MIN- und MAX-Werte gemäß der Einstellungen im Menü TEMPERA-
TURGRENZEN DER ZUFÜHRUNG genutzt.
Raum: 
Die Anlage wird sich gemäß dem im gegebenen Raum installierten Temperatursensor rich-
ten. Geeignet für Installationen, in denen die Anlage primär nur einen Raum belüftet, oder 
wo die Anforderung besteht, die Temperatur nur in einem bestimmten Raum zu messen.
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Einstellung der Mindest-Au-
ßentemperatur, ab der 
die Öffnung des Bypasses 
freigegeben ist (Bereich 
0–20 °C)

MENÜ 10 – TEMPERATURGRENZEN DER ZUFÜHRUNG

Einstellung der 
minimalen Kanaltem-
peratur 
Bereich von +15 °C bis 
+20°C

Einstellung der maxi-
malen Kanaltemperatur
Bereich von +25 °C bis 
+45 °C 

Freigabe oder Verbot der Anla-
gen-Leistungsreduktion, sofern das 
Kanalminimum nicht erreicht wurde 
(standardmäßig freigegeben)

Wir empfehlen, die Freigabe für die Absenkung des Durchflusses aktiviert 
zu lassen, sofern nicht das Kanalminimum erreicht wurde, da an der Ober-
fläche des Lüftungsleitung Kondensat auftreten kann. 

MENÜ 11 – BYPASS-TEMPERATUR

MENÜ 12 – DURCHFLUSSVERHÄLTNIS

Einstellung des Überdrucks 
oder Unterdrucks

0 % – Gleichdruck
positive Werte – Überdruck
negative Werte – Unterdruck

MENÜ 13 – BRANDLÜFTUNG

Einstellung der Anlagen-
leistung beim Öffnen 
des FIRE-Kontaktes (Ein-
gang an den Klemmen 
15/16) 

Die Menüs BRANDLÜFTUNG und ANWESENHEIT VON 
PERSONEN können nicht gleichzeitig verwendet werden. Im 
Menü HW-EINSTELLUNGEN darf NUR eines dieser Menüs 
angewählt sein.

Bei der Anwahl dieses Sensors in der Zuführungslei-
tung ist die Einstellung der maximalen Temperatur in 
der Rohrleitung nicht verfügbar.

Der Eingang BRANDLÜFTUNG hat höchste Priorität 
(er deaktiviert alle sonstigen Modi, inklusive des Frostschutzes)

Einstellung, wie sich die Anlage in diesem Modus verhalten soll:
Ohne Durchfluss – beide Motoren werden ausgeschaltet
Durchfluss Zuführung + Abzug – beide Motoren werden eingeschaltet
Durchfluss nur Zuführung – es wird nur der Motor für den Zuführungszweig einge-
schaltet
Durchfluss nur Abzug – es wird nur der Motor für den Abzugszweig eingeschaltet



26 2726 272VV. Creating innovative solutions for you and your business since 1995.

MENÜ 14 – ANWESENHEIT VON PERSONEN

Einstellung des Solldurch-
flusses. 

Bereich von 20 % bis 50 %

Einstellung des Zeitinter-
valls, nach welchem dieser 
Modus nach der Aktivie-
rung des PIR-Sensors aktiv 
sein wird (Eingang an den 
Klemmen 15/16).

Bereich von 1 – 60 Minuten

MENÜ 15 – BOOST-MODUS

Aktivierungsfreigabe des BOOST-Modus aus dem Stand-by-Zustand der Anlage. Zur Aktivierung kann es 
nur über eine externe Taste kommen. Nach dem Betätigen der Taste schaltet sich die Anlage automatisch 
in die eingestellte Leistung und Zeit. 
ACHTUNG: Nach der Beendung dieses Modus schaltet die Anlage nicht in Stand-by zurück, sondern 
sie bleibt aktiv. Die Anlage wird mit dem Wert arbeiten, der vor dem Übergang in den Stand-by 
Modus eingestellt war. 

Einstellung des Zeitin-
tervalls, nach welchem 
dieser Modus nach 
der Aktivierung des 
BOOST-Kontakts aktiv 
sein wird 

Einstellung des Solldurchflusses. 

MENÜ 16 – NACHTLÜFTUNG

MENÜ 17 – PID-PARAMETER

Zeiteinstellung
(zur Auswertung der NACHT-
LÜFTUNGS-Aktivierung)

Datum (zur Auswertung 
der NACHTLÜFTUNGS-Ak-
tivierung)

Nutzungsfreigabe des Modus NACHTLÜFTUNG

Einstellung 
des Solldurch-
flusses.
Bereich von 
50 % bis 
100 %.

Einstellung der Solltemperatur (Messung 
am Sensor Abführungskanal). 
Bereich von +12 °C bis +25 °C.

Der Modus NACHTLÜFTUNG ist für die nächtliche Belüftung in der Sommer-
zeit geeignet. Sofern der Modus aktiv ist und gleichzeitig alle angewählten Be-
dingungen erfüllt sind kommt es zwecks Zuführung kühlerer Luft in das Objekt 
(es findet kein Wärmeaustausch statt) zum vollkommenen Öffnen des Umlaufs 
(Bypass). 

Einstellung der Regelungskennlinie, sofern die Regulierung unbeständig oder 
wechselhaft ist. 
Diese Einstellung darf nur nach Rücksprache mit dem Hersteller erfolgen. 

Die NACHTLÜFTUNG wird auch im Stand-by der Anlage ausgewertet 
(am angewählten Datum und zur angewählten Uhrzeit startet die Anlage 
und wertet aus, ob es möglich ist die Nachtlüftung zu aktivieren – Prefre-
ecooling).
Die NACHTLÜFTUNG ersetzt keine Klimaanlage. 
Der Primärzweck der Anlage DAPHNE ist das Lüften, nicht das 
Kühlen.

Boost kann mithilfe der am Eingang 13/14 angeschlossen Taste 
aktivieren werden oder mit der Boost-Taste (Abb. Boost) am 
Hauptbildschirm

Die Menüs BRANDLÜFTUNG und ANWESENHEIT VON 
PERSONEN können nicht gleichzeitig verwendet werden. Im 
Menü HW-EINSTELLUNGEN darf NUR eines dieser Menüs 
angewählt sein.
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MENÜ 18 – HW TEST

Das Menü HW Test dient zum Testen aller Komponenten und des 
angeschlossenen Zubehörs. Diese Parameter werden nicht gespei-
chert. 

F in – Leistungseinstellung des Zuluftventilators 
F out – Leistungseinstellung des Abluftventilators
Pre 1 – Leistungseinstellung der elektrischen Vorwärmung
			   (der Zuluftventilator wird automatisch aktiviert)
H 1 – Vorwärmung des elektrischen Nachwärmens
			   (der Zuluftventilator wird automatisch aktiviert)
By/Ro – Bypass-Einstellung (Öffnen / Schließen der Bypass-Klap-
pe)
Ext1 – Temperatursensor der zugeführten Luft (Zufuhr – Frischluft)
Ext2 – Temperatursensor hinter dem Wärmetauscher (Zufuhr)
Ext3 – Temperatursensor der zugeführten Luft in das Objekt (Zu-
fuhr)
Int1 – Temperatursensor der aus dem Objekt abgeführten Luft (Ab-
leitung)
Int2 – Antifrostsensor des Rekuperators (Ableitung)

MENÜ 20 – RTU-Modbus

Das Menü MODBUS RTU dient zur Einstellung der Modbus-Kom-
munikation. 

MENÜ 21 – NETZWERK

Das Menü NETWORK dient zur Einstellung der Anlagen-Netz-
werkkommunikation (Modbus TCP) 

Das Menü BACnet dient zur Einstellung der Anlagen-Netzwerk-
kommunikation 

MENU 38 - BACnet
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MENÜ 23 – BENUTZERSPERRE

Stufe der 
Benutzersi-
cherheit

Numerisches 
Passwort zum 
Entsperren  

Die Sicherheitsstufe kann in verschiedenen Stufen für eine even-
tuelle Bedienung ohne ein Zugangspasswort gewählt werden, und 
zwar:
Ein / Aus – ermöglicht das Ein- und Ausschalten der Anlage ohne 
Zugangspasswort
Ein / Aus, Temp., Durchfluss – ermöglicht das Ein- und Aus-
schalten der Anlage, das Einstellen der Solltemperatur und der 
Lüftungsleistung. Ohne Passwortzugang.
Temp., Durchfluss – ermöglicht das Einstellen der Solltemperatur 
und der Lüftungsleistung. Ohne Passwortzugang.
Voll – ermöglicht keinerlei Einstellungen ohne Zugangspasswort.
Benutzer-Modus – ermöglicht die Bedienung der Anlage, siehe 
nachfolgenden Bildschirm:

Nach der Eingabe des Zugangspasswortes kann die Anlage in vol-
lem Umfang bedient und eingestellt werden.

MENU 48 - Software reset

Stromversorgung zurücksetzen

MENÜ 49 – WEITERE EINSTELLUNGEN

Treiberadresse 

CP1 – Adresse 1
CP2 – Adresse 2

Sommerzeit 
freigeschaltet/nicht 
freigeschaltet

MENÜ 50 – WERKSEINSTELLUNGEN

Indem Sie die FACTORY RESET-Taste drücken, setzen Sie 
die Anlage auf die Werkseinstellungen zurück.

 ändert sich nicht – Einstellung, Typ AQS 

                        - Lüftungsmodus 

                        - HW-Einstellungen

                        - Temperatursensor

                        - Modbus-Einstellungen 
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FILTERAUSTAUSCH

   VORSICHT!
 
Im Falle, dass die Filter nicht ordnungsgemäß ausgetauscht werden, kann 
die Funktionsfähigkeit der Anlage verringert werden und der Lüfter kann 
beschädigt werden.

•	 Auswertung der Filterverschmutzung erfolgt automatisch. 
Nach dem Filteraustausch erkennt die Anlage automatisch, 
dass ein neuer Filter eingesetzt wurde.

Reinigen Sie die Wärmerückgewinnungsanlage mit einem Staubsau-
ger, einer kleinen Bürste, einem Tuch und Seifenwasser, insbesondere 
den Rekuperator. Die Anlage darf nicht mit folgenden Mitteln gerei-
nigt werden: Scharfen und spitzen Gegenständen, aggressiven Chemi-
kalien, Lösungsmitteln, scheuernden Reinigungsmitteln, Druckwasser, 
Druckluft oder Dampf.

FEHLERMELDUNGEN 

         Filter verstopft

•	 Die Kontrolle eines möglicherweise verschmutzten Filters wird an 
der Bedientafel Der Anlage angezeigt

Vor jedem Öffnen der Abdeckung schalten Sie die Anlage über 
den Hauptschalter vom Stromnetz ab. Seien Sie besonders vor-
sichtig bei jeder Manipulation mit der Abdeckung.

8. WARTUNG

PERIODISCHE REINIGUNG DER  
WÄRMERÜCKGEWINNUNGSANLAGE
•	 Wir empfehlen eine regelmäßige Prüfung der Lüftereinheit 

in einem Intervall, der in Abhängigkeit von den aktuellen 
Bedingungen angepasst werden muss. 

•	 Im Falle, dass die Anlage längere Zeit nicht in Betrieb ist, 
empfehlen wir, die Anlage mindestens alle sechs Monate 
für ca. eine Stunde einzuschalten.

  VORSICHT!

Den Service der Innenkomponenten und die Reinigung der 
Anlage darf nur vom Fachservice durchführt werden!
Das Betreiben der Anlage ohne Filter ist verboten! 
In diesem Fall kann es zur Beschädigung der Anlage kom-
men!!!
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2) Tauschen Sie die Filter aus.
Kontrollieren Sie korrekte Filtersicherung nach dem Austausch und schlie-
ßen Sie die Abdeckung zu. Folgende Abbildung stellt die Filterpositionen 
in der Anlage dar. Die Tabelle weiter unten zeigt geeignete Ersatzfiltertypen 
an. 
Der Filter Typ 1 ist in der Anlage 2x vorhanden, daher müssen 2 Stück be-
stellt werden.

1 1

2

Num-
mer Beschreibung

HRWA1-xxx
Code

Filter G4  (2 St.) FILTER-HRWA1-xxx-G4

Filter F7  (1 St.) FILTER-HRWA1-xxx-F7

Filter M5  (2 St.) FILTER-HRWA1-xxx-M5

Filter F8 (HEPA) 
(1 St.) FILTER-HRWA1-xxx-F8

1

1

2

2

Standard








W
ählbar







xxx = 040  /  070  /  100

1

2
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9. FEHLERBEHEBUNG

Display - Meldungen Verhalten der Anlage Wahrscheinliches Problem LÖSUNG

1 - Wärmetauscher 1 
überhitzt Anlage lüftet Überhitzung des Wärmetauschers 

oder ein beschädigter Sensor

Kontrollieren Sie, ob die Luft frei durch die Anlage strömen kann 
und der Wärmetauscher ausreichend gekühlt wird. Überprüfen 
Sie, ob das Sicherheitsthermostat für die Nachwärme beschädigt 
ist.

3 - Vorwärmer überhitzt Anlage lüftet Überhitzung des Vorwärmers oder 
ein beschädigter Sensor

Kontrollieren Sie, ob die Luft frei durch die Anlage strömen kann 
und der Wärmetauscher ausreichend gekühlt wird. Überprüfen 
Sie, ob das Sicherheitsthermostat für die Nachwärme beschädigt 
ist.

4 - Fehler des Zuluftven-
tilators Die Anlage funktioniert nicht.

Überhitzung des Ventilators oder 
eine Beschädigung an den Wärme-
kontakten des Zuluftventilators

Achten Sie auf die Ursache der Motorüberhitzung: fehlerhaftes 
Lager, Kurzschluss ...

5 - Fehler im Abluftven-
tilator Die Anlage funktioniert nicht.

Überhitzung des Ventilators oder 
eine Beschädigung an den Wärme-
kontakten des Zuluftventilators

Achten Sie auf die Ursache der Motorüberhitzung: fehlerhaftes 
Lager, Kurzschluss ...

6 - Zufuhrfilter verstopft Anlage lüftet Kontrollieren Sie die Filterver-
schmutzung

Falls der Filter bereits ausgetauscht ist oder sein Austausch nicht 
nötig war, führen Sie ein Reset von Filterverschmutzung durch.

7 - Abluftfilter verstopft Anlage lüftet Kontrollieren Sie die Filterver-
schmutzung

Falls der Filter bereits ausgetauscht ist oder sein Austausch nicht 
nötig war, führen Sie ein Reset von Filterverschmutzung durch.

12 - Beschädigung des 
CO2-Sensors Anlage lüftet Fehlerhafte Funktion des Luftquali-

tätssensors
Kontrollieren Sie den Qualitätssensor und seinen Anschluss an 
die Anlage

16 - Zufuhr - Beschädigung 
des Außentemperatursen-
sors (T-EXT1)

Anlage lüftet Fehlerhafter Kontakt des Tempera-
tursensors oder fehlerhafter Sensor

Kontrollieren Sie die den Sensoranschluss beziehungsweise 
-austausch (Fachservice) 

17 - Zufuhr - Fehlerhafter 
Temperatursensor hinter 
dem Rekuperator (T-EXT2)

Anlage lüftet Fehlerhafter Kontakt des Tempera-
tursensors oder fehlerhafter Sensor

Kontrollieren Sie die den Sensoranschluss beziehungsweise 
-austausch (Fachservice) 

18 - Zufuhr - Fehlerhafter 
Temperatursensor im 
Zufuhrkanal (T-EXT3)

Anlage lüftet Fehlerhafter Kontakt des Tempera-
tursensors oder fehlerhafter Sensor

Kontrollieren Sie die den Sensoranschluss beziehungsweise 
-austausch (Fachservice) 

21 - Ableitung - Fehlerhaf-
ter Temperatursensor im 
Ableitungskanal (T-INT1)

Anlage lüftet Fehlerhafter Kontakt des Tempera-
tursensors oder fehlerhafter Sensor

Kontrollieren Sie die den Sensoranschluss beziehungsweise 
-austausch (Fachservice) 

22 - Ableitung - Fehlerhaf-
ter Frostschutz-Tempera-
tursensor des Rekupera-
tors (T-INT2)

Anlage lüftet Fehlerhafter Kontakt des Tempera-
tursensors oder fehlerhafter Sensor

Kontrollieren Sie die den Sensoranschluss beziehungsweise 
-austausch (Fachservice) 

25 - Beschädigung des 
Raumtemperatursensors 
(T_Room)

Anlage lüftet
Fehlerhafter Kontakt des Raumtem-
peratursensors oder fehlerhafter 
Sensor

Kontrollieren Sie die den Sensoranschluss und veranlassen Sie 
ggf. sein Austausch 

74 - Durchflussreduktion, 
Minimaltemperatur im 
Kanal nicht erreicht

Die Anlage funktioniert nur 
eingeschränkt

Im Kanal wurde die Minimaltempe-
ratur nicht erreicht

Die Zufuhr- und Ablufttemperatur ist zu niedrig. Es besteht die 
Gefahr, dass das Objekt unterkühlt wird oder die Luftleitungen 
kondensieren. Eventuell liegt ein Fehler am Temperatursensor 
vor T-EXT3

Ein Fehler an der Einheit wird mit einem roten Ausrufezeichen in der Mitte des Bedienpanels angezeigt.  
Indem Sie das Ausrufezeichen antippen, werden Ihnen konkrete Informationen über den jeweiligen Fehler angezeigt, siehe Tabelle 
unten.

Mangel Kondensation Die Anlage funktioniert. Hohes Niveau des Kondensats in 
der Anlage.

Überprüfen Sie, ob der Siphon an den Stutzen des Kondensat-
behälters abgeschlossen ist, den Anschlusszustand und ob der 
Siphon mit Wasser gefüllt ist.
Überprüfen Sie die Durchgängigkeit der Kondensatleitung und 
ob sich die Anlage in einer solchen Position befindet, die den 
Abfluss gewährleistet.

Die Anlage lüftet unzurei-
chend oder ist laut. Die Anlage funktioniert. Verschmutzte Filter oder verstopfte 

Luftleitung. Überprüfen Sie die Filter und ob die Luftleitung nicht verstopft ist.
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•	 Återställningen av den elektriska återuppvärmningen finns här:

•	 Termostaten kan återställas till ON-läget genom att trycka på en knapp.

9. FEHLERBEHEBUNG

FEHLERBEHEBUNG ÜBERHITZUNG ELEKTRISCHER VORWÄRMER UND NACHWÄRMER

  VORSICHT!

Den Service der inneliegenden Komponenten darf nur vom Fachservice durchführt werden!
Trennen Sie immer vor dem Service die Anlage von der Stromversorgung ab!
Zuerst muss die Überhitzungsursache des Nachwärmers beziehungsweise des Vorheizers beseitigt werden.

•	 Elektrischer Nachwärmer-Reset befindet sich hier:

•	 Elektrischer Vorwärmer-Reset befindet sich hier:

•	 Durch Drücken der Taste kann der Thermostat in den Einschaltzustand zurückgesetzt werden.
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Motorendemontage
Lösen der Halterung von der Zusammenstellung – Vierkantbit Nr. 2
Lösen des Motors von der Halterung - Innensechskanntbit Nr. 4

Platinen
Öffnen der Platte – Schlitzschraubendreher

Demontage der Karte aus den Kunststoff-Bäumchen – Zange für Feinmechanik 
Lösen der Leiterplatte – Phillips-Schraube Nr. 0

Kunststoffteile
Ganzflächige Isolierung der Frontplatten – Abbrechmesser

10. FAZIT

Wenn die Installation der Anlage abgeschlossen ist, lesen Sie gründlich den Abschnitt über den sicheren Betrieb der Anlage durch. Dieses 
Handbuch beinhaltet ebenfalls Beispiele möglicher Probleme und deren Lösungsempfehlungen. Setzen Sie sich bei Fragen oder Wün-
schen mit unserer Verkaufs- oder Technikabteilung in Verbindung.

www.2vv.cz2VV, s.r.o.,
Fáblovka 568
533 52 Pardubice,
Czech Republic

support@2vv.cz+420 466 741 811


